
07. Dezember 2024

Umweltpreis Tirol-Südtirol: Tirols
Siegerprojekte im Blickpunkt!

Am 7. Dezember 2024 wurden in Bozen innovative
Umweltprojekte ausgezeichnet, die gegen den

Klimawandel wirken und nachhaltige Ideen fördern.

Innsbruck, Österreich - In Bozen fand kürzlich die Verleihung
des „Umwelt & Klima Preis Tirol-Südtirol“ statt, der
herausragendes Engagement für den Klimaschutz würdigt. Mit
120 Einsendungen, darunter 45 aus Tirol und 75 aus Südtirol,
wurde ein neuer Rekord an Teilnehmer:innen erreicht. Das
Innsbrucker Projekt „Weltacker“ der Genossenschaft
„feld:schafft“ sicherte sich den ersten Platz. Der „Weltacker“,
eine 2000 Quadratmeter große Fläche, dient der
Veranschaulichung des globalen Bodenverbrauchs für den
Lebensmittelanbau und bietet Workshops für Schulen an. Zudem
wird die Ernte im Bio-Catering der Genossenschaft verwendet,
was eine innovative Verbindung zwischen Bildung und
nachhaltiger Landwirtschaft schafft. Ein weiteres



ausgezeichnetes Projekt ist der Naturerholungspark der hollu
Systemhygiene GmbH, der den dritten Platz belegte, wie
Tirol.ORF berichtet.

Klimaschutzstrategien in Innsbruck

Innsbruck verfolgt umfassende Strategien zur Bekämpfung des
Klimawandels und zur Anpassung an die Folgen, wie auch auf
der Webseite der Stadt beschrieben wird. Ein zentrales Ziel ist
die Erreichung der Energieautonomie bis 2050, was bereits
durch den aktualisierten Innsbrucker Energieplan unterstützt
wird. Der Umwelt- und Nachhaltigkeitspreis der Stadt motiviert
Einzelpersonen und Institutionen, innovative Projekte im Bereich
Umwelt- und Klimaschutz einzureichen. Der Preis ist mit
insgesamt 10.000 Euro dotiert, um kreative Ansätze zur
Verbesserung der Klimasituation zu fördern.

Darüber hinaus werden durch Projekte wie INN’F4UM
Maßnahmen erarbeitet, die Innsbruck bis 2030 klimaneutral
machen sollen. Dazu zählen Initiativen zur Nutzung von
versiegelten Flächen für Energieproduktion und die
Neugestaltung von urbanen Lebensräumen. Auch die Förderung
von Fahrradverkehr und die Verbesserung des öffentlichen
Verkehrs stehen im Vordergrund, um den automobilem Verkehr
zu reduzieren und die Lebensqualität in der Stadt zu erhöhen.
Alle diese Maßnahmen und Preise zeigen, dass Innsbruck und
die Region Tirol-Südtirol einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz
leisten und innovative Ideen für eine nachhaltige Zukunft
entwickeln.
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Vorfall Umwelt
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www.innsbruck.gv.at

https://tirol.orf.at/stories/3284330/
https://www.innsbruck.gv.at/freizeit/natur-umwelt/ibklima/klima-projekte


Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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